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1. (1)Die Frist zur Annahme des Angebots darf nicht weniger als vier Wochen und nicht mehr als zehn Wochen ab

der Veröffentlichung der Angebotsunterlage betragen.

2. (1a)Macht die Zielgesellschaft glaubhaft, dass sie durch die vom Bieter vorgesehene Annahmefrist in ihrer

Geschäftstätigkeit ungebührlich behindert würde, so kann die Übernahmekommission für das Angebot eine

kürzere Annahmefrist festlegen; eine Verkürzung auf unter sechs Wochen ist nur mit Zustimmung des Bieters

zulässig. Macht der Vorstand oder der Aufsichtsrat der Zielgesellschaft glaubhaft, dass ihm bei einer Annahmefrist

von weniger als drei Wochen eine angemessene Beurteilung des Angebots nicht zeitgerecht möglich ist, so kann

die Übernahmekommission eine Annahmefrist von drei Wochen festlegen.

3. (1b)Der Bieter darf sein ursprüngliches Angebot verlängern. Eine Verlängerung ist unzulässig, wenn der Bieter

erklärt hat, das Angebot keinesfalls zu verlängern; dies gilt nicht, wenn ein konkurrierendes Angebot vorliegt. Der

Bieter hat die Verlängerung frühestens am zweiten Börsetag nach Einlangen der Anzeige bei der

Übernahmekommission und spätestens drei Börsetage vor Ablauf der ursprünglichen Annahmefrist zu

veröffentlichen; die §§ 9 bis 11 gelten sinngemäß. Macht die Zielgesellschaft glaubhaft, dass sie durch die

verlängerte Annahmefrist in ihrer Geschäftstätigkeit ungebührlich behindert würde, kann die

Übernahmekommission eine kürzere Frist festlegen oder die Verlängerung untersagen.

4. (1c)Wird ein konkurrierendes Angebot gemacht, so hat dessen Annahmefrist mindestens zwei Wochen zu

umfassen und darf nicht vor Ablauf der Annahmefrist des ursprünglichen Angebots enden. Durch die Abgabe

eines konkurrierenden Angebots verlängern sich die Annahmefristen für alle bereits gestellten Angebote bis zum

Ende der Annahmefrist für das konkurrierende Angebot, sofern der ursprüngliche Bieter nicht den Rücktritt auf

Grund eines Vorbehalts für den Fall der Abgabe eines günstigeren konkurrierenden Angebots erklärt.

5. (1d)Die Annahmefristen aller Angebote für eine Zielgesellschaft müssen spätestens zehn Wochen nach Beginn

der Frist zur Annahme des ersten Angebots enden. Bei Vorliegen konkurrierender Angebote kann die

Übernahmekommission eine angemessene Verlängerung der Annahmefristen auf mehr als zehn Wochen

gewähren, soweit die Geschäftstätigkeit der Zielgesellschaft dadurch nicht ungebührlich behindert wird.

6. (2)Der Bieter hat das Ergebnis des Übernahmeangebots nach Ablauf der Angebotsfrist unverzüglich zu

veröffentlichen (§ 11 Abs. 1a); er hat dabei auf die Rechtsfolgen gemäß Abs. 3 hinzuweisen.

7. (3)Für diejenigen Inhaber von Beteiligungspapieren, die bisher das Angebot nicht angenommen haben, verlängert

sich die Annahmefrist um drei Monate ab Bekanntgabe des Ergebnisses, wenn

1. 1.ein Pflichtangebot gemäß dem 3. Teil dieses Bundesgesetzes abgegeben wurde,

2. 2.der Bieter nach einem freiwilligen Angebot gemäß dem 2. Teil dieses Bundesgesetzes mehr als 90 vom

Hundert des stimmberechtigten Grundkapitals hält, oder

3. 3.ein freiwilliges Angebot gemäß dem 2. oder 3. Teil dieses Bundesgesetzes von der Erreichung einer

bestimmten Mindestzahl von Beteiligungspapieren abhängig ist und diese Bedingung erfüllt wurde.

(Anm.: Abs. 4 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 75/2006)
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